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Altendorf

30er Jahre mit Eiserner Brücke und Heumännchen. Genau hier oben beim Straßenbau traf den Wirts Michi die Ladebordwand 
beim abladen und einige Wochen später starb er dann.

Foto Ende der 70er Jahre. Der vordere rechte Acker zeigt genau, wo früher die Straße abbog, die dunklen Stellen zeigen die 
vorgeschichtliche Besiedlung.
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Meyers Wohnhaus, interesante Holzdecke

Hühnerstall

In den 60er Jahren war öfters der 
Dollnsteiner Tierarzt zum Besamen der 
Kühe bei den Meyers. Er nahm aber 
seine Arbeit sehr ernst, und so kam bald 
Meyer Franz zur Welt und es war nach 
dem Kriegsverlust wieder ein Mann auf 
dem Hof. Der herrliche Kuhstall.

Haunsfeld



Am Fußballplatz, ca. 1950

Um 1955
Wieder große Freude über 
ein gewonnenes Fußball-
spiel.
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unten: Haag Sepp
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Hochzeitszug mit Pfister Adolf durch 
ganz Mörnsheim, ca. 1960
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Heute lässt keiner mehr seine Kühe im 
Bach trinken.

Als Kind Heckl Margad mit Cousine,  
vermutlich um 1930.

1961 in den Krautgärten
Herzner Resi mit Sohn Robert.



Sobald die Amis nun den Ort eingenommen hatten, es wird 
berichtet, ein Panzer hatte sogar ein Hauseck weggefahren, 
eilten sie zum letzten Haus, einer rannte die Treppe hoch zum 
Dachfenster und schoss von dort auf die noch sichtbaren 
abziehenden Deutschen und traf einen von ihnen.  
Auf dem Foto rechts vom gelben Ortsschild sieht man das 
Haus mit dem Dachfenster, jetzt mittlerweile restauriert. 
Unten das zweite Soldatengrab, mit unseren Wehrmacht-Old-
timern, hier orig. Schwimmwagen von VW.

Das Amerikanische 179. Inf. Regiment berichtet hier Fal-
sches (Band 1., Seite 372 oben). Sie schreiben von heftigen 
Kämpfen in Langenaltheim, wobei dort nie Kämpfe waren, 
wohl aber in Übermatzhofen. Anscheinend haben sie wegen 
der Nähe die Namen verwechselt. Wenn man jetzt noch zu den 
20 Friedhofstoten die Fundplätze hätten, könnte man daraus 
viel schließen.

159
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Die große Wand im Wandel der Zeit ... 
bis in die 60er Jahre

Hartbruch



248

Das Kassa-Buch ist von 1931 bis 1933 
ohne erkennbaren Besitzereintrag. 
Ich vermute aber SAV, weil dort viele 
Mörnsheimer, wie Meister Henle,  
Böswald usw. bei Haben-Ausgaben 
stehen.

Postkarte 1923

Postkarte 1925

SAV - Solenhofer Aktien-Verein



1956 unweit der Genossenschaft sind 14 Strommasten mit  
Lore Huber (Nar) und Rudger zu sehen.

Genossenschaft 1994 fotografiert.
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Genossenschaft
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Die unten stehende Ansicht enthält das ehemalige Industrie-
anwesen des Steinbrechermeisters und Steinhändlers Johann 
Christoph Strauß, der als erster Lieferant von Lithographie-
steinen an Senefelder bekannt ist.
Im Bereich des in der Mitte abgebildeten großes Gebäudes 
befand sich einst die Werkstätte, in der wohl die ersten Litho-
graphiesteine angefertigt und an Senefelder nach München 
geliefert wurden.
Der Sohn und Steinhauermeister Johann Matthias Strauß 
wurde Besitznachfolger des Anwesens, dessen Hauptgebäude 
spätestens seit 1858 bewohnt ist und gegenwärtig die Haus-Nr. 
16 trägt.
Matthias Strauß war wohl mit dem Bruder Alois Senefelders, 
Karl Senefelder, befreundet.

Solnhofer Bruch
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1902: Das Arbeitspersonal von J. Zischler

Langenaltheimer  
obere Haardt


